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	 Zustand
Themen heute Ziel
(Erläuterungen im Anhang) original  stark verändert erhalten entwickeln

Bausubstanz  

Fassaden  

Farbgebung  

Dachlandschaft  

Erschliessungszonen  

Gärten  

Innen (strukturell / Komfort) 

Städtebauliches / 
architektonisches Konzept

 

Erhaltungsziel generell  

Kurzbeschreibung
Die Siedlung mit Reiheneinfamilienhäusern 
in O / W-Ausrichtung (aufgrund der Topogra-
phie paarweise abgetreppt) und S / W-Aus
richtung befindet sich an attraktiver Lage  
am Siedlungsrand (Wolfensberg). Die Häuser 
verfügen über ein weit heruntergezogenes 
Satteldach mit überbreiten Lukarnen. Der 
Grünanteil überwiegt stark, kleine Fussgän-
gererschliessungen sind dazwischen.

Würdigung
Die Siedlung bildet ein Ensemble mit cha
rakteristischer Dachlandschaft in einheitlicher 
Farbigkeit im Spektrum der Brauntöne. Sie 
strahlt eine warme, «heimelige» Atmosphäre 
aus. Leider weisen einzelne Bauten eine un-
günstige architektonische Entwicklung auf.

Siedlung Frümsel-, Stollen-, Brisiweg�
Brisiweg 18–38 (gerade); 43–51 (ungerade); 44–54 (gerade), Stollenweg 1–13 (alle),  
Frümselweg 2–14 (gerade); 15–23 (ungerade); 25–33 (ungerade)

Baujahr 1942 (Jahr auf Plänen)

Architekt E. Badertscher

Bauherrschaft E. Badertscher

Eigentümerverhältnisse private Eigentümer

Zone W2 / 2.0 mit Sonderbauvorschriften, Ergänzungsplan seit 1992

Inventar- / Schutzstatus nein

Gebäudetypen Reiheneinfamilienhäuser

Besonderheit überbreite Lukarnen, traufseitig wenig Fassadenanteil,  
Dachlandschaft in Brauntönen
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Entwicklungsmöglichkeiten

Gemäss Stadtratsbeschluss vom 2.12.2009

Qualitative Anforderung: Besonders gute Gestaltung und Einordnung sowie Erhalt des Gesamtbildes der Siedlung

Entwicklungsmöglichkeiten möglich nicht möglich Bemerkungen

Dämmung Seitenfassaden  Wärmedämmputz generell möglich

Dämmung Stirnfassaden  Wärmedämmputz generell möglich

Dämmung Dach  wenn Detailgestaltung gewahrt wird

Allseitig offener Autounterstand 

Parkplatz  gemäss Ergänzungsplan

Besondere  
Gebäude / Nebengebäude

 max. Grösse: Fläche max. 8 m2, Höhe max. 2,2 m oder  
Fläche max. 4 m2, Höhe max. 1,8 m (gemäss Ergänzungs-
plan)

Fahrradunterstand  gemäss Ergänzungsplan

Pergola  Pergola anstelle eines Schopfes

Gartenausgang 

Balkonanbau 

Dachflächenfenster  max. Flügelmass 0,8 m2, stehend angeordnet

Lukarnen  gemäss Ergänzungsplan

Solaranlagen 

Parabolantenne 

Abgasanlagen, Zu- und Abluftrohre  wenn möglich im bestehenden Kamin führen;  
senkrecht, geradlinig

Farbgebung  dem Bestand angleichen

Allgemeine Bemerkungen
–	 Gute Wohnatmosphäre
–	 Schrebergartenstimmung
–	 Ergänzungsplan komplex
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Ergänzungsplan (EP)
Verkleinerung

Anhang 1

Es ist kein Ergänzungsplan vorhanden.

Gemäss Stadtratsbeschluss vom 2.12.2009
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Fotodokumentation
Anhang 2

Gemäss Stadtratsbeschluss vom 2.12.20094
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Typische(r) Grundriss(e)
Anhang 3

Gemäss Stadtratsbeschluss vom 2.12.2009
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Typische(r) Grundriss(e)
Anhang 3

Gemäss Stadtratsbeschluss vom 2.12.2009
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Ergänzende Erläuterungen
Anhang 4

Gemäss Stadtratsbeschluss vom 2.12.2009

Bausubstanz –	 solide massive Konstruktion
–	 eine Sockelerweiterung (Keller, Garage) gemäss SBV

Fassaden –	 Verputzt, Zustand i. O.
–	 z. T. Stirnfassaden mit zusätzlicher WD?

Farbgebung –	 original; mehrheitlich in Brauntönen
–	 Hellblaue Fensterläden stören das einheitliche Farbkonzept

Dachlandschaft –	 neue unterschiedlich grosse An- und Aufbauten mit Eternitverkleidungen
–	 zusätzliche Dachflächenfenstereinbauten
–	 Dachsanierungen mit WD
–	 überbreite Dachaufbauten

Erschliessungszonen –	 teilweise verändert

Garten –	 mehrheitlich original

Innen (strukturell / Komfort) –	 ein Vollgeschoss und ein ausgebautes Dachgeschoss

Diverses –	 sonderbare Kaminführungen um Dachtraufen


